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574 SPANISCHES GEDICHT

sozialen Zeugenaussagen der früheren Jahre vorzuziehen. Doch wegen der
politischen Veränderungen der jüngsten Vergangenheit - vor allem nach
dem Tode Francos (1975) - hinterliessen sie tiefe Spuren in der
Gegenrichtung. Häufig werden Gedichte in der Öffentlichkeit gesungen, in denen
die gemeinschaftliche und ideologische Note hervorsticht. Wie schon
Rosales, einer der besten Kenner der Dichtung dieser Zeit, beobachtete,
scheint die spanische Lyrik zu einer neuen Avantgarde gefunden zu haben,
die viele Parallelen zu den späten Jahren der Monarchie und den ersten
der Republik (1931-1936) aufweist.

1 Diese Jahreszahl wüd nicht willkürlich

genannt. In diesem Jahr wurden, um
nur die wichtigsten Gedichtbände zu nennen,

Cantico von J. Guillen, Lorcas
Romancero gitano, und Aleixandres Ambito

publiziert. Ein lahr vorher waren
Albertis El alba del alheli und E. Prados
Cancioneros del farerò erschienen. Zählt
man noch ein Jahr dazu (also 1929), so
erschienen Salinas Seguro azar, Albertis
Sobre los ângeles und Jacinta la Pelirroja
von Moreno Villa. Dies sind Gedichtbücher

junger Dichter, die eine Wende in
der spanischen Literaturgeschichte dieses
lahrhunderts bedeuten. Genauere Angaben

sind zu finden im ausgezeichneten
Buch von Gustav Siebenmann, Die
moderne Lyrik in Spanien. Ein Beitrag zu

ihrer Stilgeschichte, Sprache und Literatur,

Bd. 22, Stuttgart: W. Kohlhammer,
1965. - 2 Die Übersetzungen, die folgen,
sind von mir. - 3 Heute kann man sich
die Schwierigkeiten, die ein Schriftsteller
im Spanien der Nachkriegszeit zu
überwinden hatte, kaum vorstellen. Zur
Illustration genügt es zu erwähnen, dass,
abgesehen von den von offiziellen Stellen
verlangten Requisiten, die notwendig
waren, um eine Zeitschrift zu publizieren,
das Papier rationiert war. Das
verantwortliche Ministerium entschied allein
über die Papierverteilung, so dass es dem
Regime leicht war, nicht genehme Gruppen

zu boykottieren und zum Schweigen
zu verurteilen. - 4 Anspielung auf die Toten

des Zweiten Weltkrieges.
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